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\.\'eise \\eist der Rundfunkjournalist \!icolaus Schröder einkitend auf die 
Rclati\ it'.it des !:kgritT, .Xlassik··. der u. a. \0111 •. K.Lmte,r· der Zeit abhiinge. 
\Ver seine lli1meise beachtet. ist darnr gefeit. die angeführten Filme als .die· 
unbestritten besten zu betrachten. Aufmerksamen Les<.'rn \\<.'rden ohndlin einige 
Widersprüche nicht entgehen. So ist et\\·a für Schröder sein Buch .. auch eine Hom­
mage an das K.inu. an die Prnjektion auf eine breite Lei1mand·· (S.10). bei meh­
rer1.?n Filmen fehlt aber .1eder I li1meis auf eine K.inmurführung in Deutschland. 
auch \\inl einmal als Ort der Erstaufführung lediglich .. \\ DR-. :\DR-Regional­
kette .. (S.275) angegeben. Der Autor macht ö sich selbst nicht leicht. da er 
genreübergrei fcnd ( Stumm-. Kunst-. Trick-. Scienc<.'-Fiction-. Dokumemarrilm) 
die g-.·nerell .\,id1tigsk'11° Filme hcraussk'llen will und zugleich zum je,,ciligcn 
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Film Wertung mitliefert. Diese hczicht sich zwar auch auf die künstlerische 
Gestaltung, also auf die jeweils optimale mcdicnspczifischc Abstimmung der 
technischen Mittel auf die zu vermittelnde Aussage, stärker aber auf die gesell­
schaftliche Außenwirkung (zum Beispiel „Ek lat„ auf der Berlinale 1979, S.244; 
„Skandal des Kinojahres 1972", S.241; der Film Kuhle ~Vi1111pe als „heftige Polemik 
gegen die SPD .. , S.59; ,,politischer Oscar .. , S.87) und auf den „Kultstatus .. , der für 
Schröder ein ebenso wichtiges Wertungskriterium ist wie ,,Idee··, .. Innovation .. , 
„Besetzung" und „Musik". Diese fünf Kriterien, denen Schröder jeweils bis zu 
fünf Sterne zuordnet, können allerdings nicht durchgehalten werden. Zu lJ Filmen 
sind nur drei oder vier davon angegeben bzw. möglich. außerdem taucht alterna­
tiv „Umsetzung'· als weiterer Prüfstein auf (bei Rielcnstahls O/rn1piu, S.77, bei 
Dsiga Wcrtow. S.45 und bei Disneys Dokumentarfilm, S.133). ,,Musik" entfällt 
bei Stummfilmen. die Vergabe von je fünf Sternen für Sch11ec1l'ittchen ( 1937). 
Break/c1st Cl{ Tiffc111r'.1· ( 1961) und Man!wtfCIII ( 1978) gegenüber ledig! ich zwei für 
den Film Ye/!oll' S11h111ari11e ( 196 7) lässt zumindest die Beatles-Freunde staunen. 
Der im Wertungskasten jeweils neben den Kriterien aus Schröders persönlicher 
Sieht formulierte Kurztext ist heterogen formuliert. kommt einerseits Werbe­
slogans sehr nahe, speziell durch die Kombination \'On Unverbindlichkeit und 
Superlativ: .,einer der schönsten"', ..... der größte,r· . ,, ... der besten"', .,gehört zu 
den prächtigsten'· ., ... zu den bewegendsten", ,,. .. zu den charmantesten"", ..... zu 
den unterhaltsamsten"", , .... zu den besten". Klar und eindeutig dagegen: .. der 
einflußreichste Film'· ( Eisensteins Pu11::erkrezccr Potenzkirz, S.37) und „der meist­
kopierte Film" ( Fellinis 8 . S.167). was Schröder auch vorbildlich im danebenste­
henden farblich unterlegten Kasten durch zehn Nachfolge-Filme belegt (S.166). 

Überhaupt wird der Band in übersichtlichem Layout präsentiert: ausklappbare 
Umschlagkartons mit Gesamtüberblick über alle 50 Filme (je mit Titel. Regie. 
Jahreszahl und Szenenfoto). getrennte Register der Filmtitel und der Regisseure. 
Glossar von Fachbegriffen und ausführliche Register der erwähnten Werke (deut­
sche und fremdsprachige Originaltitel. rund 600 an der Zahl!) und Personen. die 
bei einer Neuauflage allerdings zu ergänzen sind: Sartre (S.275 en\'ähnt) und 
Chabrol (S.161) fehlen im Register. 

Zu jedem Film. chronologisch gereiht. liefert der Autor nußer seiner drei- bis 
fünfseitigen Stellungnahme zahlreiche Hintergrundhinweise auf farblich abgeho­
benen Merktafeln. Szenenfotos und eine farbige Abschlussseite in identischem 
Layout mit Informationsspalten zu Handlung, Regie und den wichtigsten Daten. 
für Diskussionen und Einzelforschungen ein<? Fundgrube. Beispielsweise ist das 
Datum der deutschen Erstaufführung teilweise gesplittet. Der von den erreich­
ten Sternen her auf Platz l liegende Godard-Film .·1 hout c!c so11///c .·111/!er Atc111 
hat etwa als Daten die Angaben: .. Frankreich 1959 ~ Deutsche Erstaufführung: 
5.7.1960 (BRD). 10.5.1974 (Fernsehen)" (S.147) - eine Kino-Vorführung in der 
DDR vor ihrem Zusammenbruch wird nicht ernähnt: falls sie stattgefunden hat. 
müsste sie in die nächste Auflage eingearbeitet\\ erden. 
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Abschlid.knd sei im Europäischen Jahr der Sprachen die (S.IOC) begründete 
Empfehlung bckrüftigt. man sullc Filme in der Originalsprache gcnid\en und sich 
nicht mit der Synchronisation zufrieden geben, sich also mm „Gcrman Sprech­
thcatcr"' lösen: Filmfreunde, krnt frcrndl.' Sprachen! 

Ottmar 1-Icrtkorn tPadcrbnrn) 
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